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Liebe Gemeinde, 

es hä tte jä so ein richtig scho nes 
Fest sein ko nnen. Wir sitzen im 
Gärten, die Sonne scheint, es gibt 
tollen Kuchen und nächher noch 
richtig leckere Sächen zum Grillen. 
Freunde und gute Bekännte sind dä. 
Einfäch geniäl. Und doch bin ich 
plo tzlich irritiert und fu hle mich 
unwohl. 

Mitten drin fä ngt jemänd än, seine 
Meinung zu sägen. Und die ist älles 
ändere äls ängenehm fu r mich. Und 
es geht nicht därum, welcher Verein 
in der Bundesligä nun der Beste ist. 
Es geht um Weltänschäuungen und 
Grundsä tzliches.  

Meine gute Stimmung ist erstmäl 
dähin. Soll ich dägegen wettern, ihm 
meine Meinung ebenfälls läut und 
deutlich kundtun? Oder äm besten 
gleich unter Protest däs scho ne Fest 
verlässen? Mich nie wieder mit 
Menschen, die diese Meinung ver-
treten, än einen Tisch setzten? Im 
Moment bin ich sehr verunsichert. 
Häbe keine Antwort und schweige 
und fu hle mich einfäch nur schlecht.  

In der Bibel erlebt Petrus etwäs, däs 
ihn sehr nächdenklich mächt. Bisher 
wär sein Weltbild klär. Es gibt Juden 
und die sind die währen Glä ubigen. 
Wenn diese sich dänn äuch zu Chris-

tus bekennen, dänn ist älles gut. Die 
änderen sind Heiden und denen 
geht män äm besten äus dem Weg.  

Jetzt sitzt er dä und hät Hunger und 
erlebt, wie Gott ihm verschiedene, 
näch ju discher Gläubensärt verbote-
ne Lebensmittel zeigt und ihn äuf-
fordert, sie zuzubereiten und zu 
essen. Hällo Gott: ich bin glä ubiger 
Jude, däs kännst du mit mir nicht 
mächen.  Aber Gott lä sst nicht locker 
und gänz längsäm begreift er die 
Botschäft, die dähintersteckt.  

Als er spä ter mit einem ro mischen 
Häuptmänn und seiner Fämilie 
zusämmensitzt und u ber den Gläu-
ben redet, kommt die Erkenntnis: 
„Mir hat Gott gezeigt, dass man 
keinen Menschen unheilig oder 
unrein nennen darf“.  Dämit ist der 
Weg frei, däss äuch Nicht-Juden die 
Gemeinschäft zu Gott und Jesus 
Christus nicht verwehrt werden 
därf. 

Fu r mich hät der Sätz fu r mein Le-
ben eine große Bedeutung. Ich häbe 
mich nicht u ber ändere zu erheben 
und meine Meinung und Weltän-
schäuung ist nicht die ällein richtige.  
Gott unterscheidet äuch, nicht wer 
besser gläubt oder wichtiger ist. 

Ich bin in Berlin äufgewächsen und 
in den sechziger Jähren gäb es viele 

Impuls 

Monatsspruch Juni 2025 
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Impuls 

Menschen, die oft äus militä rischen 
Gru nden äus änderen Lä ndern dort 
lebten. Viele sähen änders äus. Die 
Häutfärbe wär änders, die Spräche 
wär seltsäm oder … Meine Mutter 
hät uns Kindern däs einfäch erklä rt. 
„Es gibt bläue, rote, gru ne, gelbe 
schwärze und weiße Menschen. Und 
wenn sie wie ihr hinfällen, tut es 
äuch ihnen weh. Dänn weinen sie 
genäu wie ihr und freuen sich wie 
ihr, wenn jemänd ein Pfläster äuf 
ihre Wunde klebt.“ Fu r uns Kinder 
wär es dämit klär, däss wir nicht 
besser sind äls ändere und somit 
wär es egäl, wo jemänd herkäm, wäs 
er gläubt und wie er lebt und äus-
sieht. 

Aktuell werden in der Welt und 
äuch in unserem Länd viele Men-
schen von änderen vielen Menschen 
äusgegrenzt. Weil sie einen änderen 
Gläuben häben, weil sie ändere 
Wertvorstellungen häben, weil sie 
eine ändere Meinung häben, weil sie 
änders lieben oder weil sie einfäch 
änders sind. Mir mächt däs Angst. 
Weil däräus oft Gewält entsteht, 
Kriege, Ausgrenzungen und Mob-
bing. Nein, so wäs ist nicht weit weg, 
sondern äuch mitten unter uns.  

Jä, ich mo chte Unrecht, fälsche Ein-
stellungen und Meinungen und däs 
däräus folgende Händeln klär be-
nennen. Den änderen meinen Ständ-

punkt deutlich mächen. Aber sind 
sie deswegen Menschen 2. Klässe? 
Der Bibelvers sägt wäs änderes. Ich 
häbe nicht zu unterscheiden, wer 
gut und wer nicht gut ist. Meine 
Welt mit den Augen Gottes, mit den 
Augen Jesu zu sehen, verä ndert 
mich und die Sicht äuf ändere. Däs 
ist nicht nur Gottes Gebot, sondern 
äuch in unserem Grundgesetz im 
Artikel 3 so formuliert.  

Mir gelingt es nicht immer, so zu 
denken, so zu gläuben und so zu 
händeln. Aber ich versuche, meine 
Sichtweise immer wieder zu u ber-
pru fen. Wie ich äuf dem nä chsten 
Fest reägieren werde, wenn die 
gleichen Menschen wieder dä sind? 
Ich weiß es nicht wirklich. Aber ich 
mo chte mich än einen Tisch mit 
ihnen setzen und gemeinsäm essen 
und trinken und feiern. Sie sind es 
äls Menschen wert. Ihnen meine 
Sicht der Dinge sägen känn ich dänn 
irgendwänn immer noch.  Mo ge es 
uns gelingen, in der Gemeinde und 
unserer Umgebung Menschen durch 
Gottes Augen zu sehen und dänäch 
zu händeln. 

Michael S. 
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Gemeinde 

 

Servus, die Wädeln! 

vom 22.06. - 12.07.2025 findet in Reutlingen däs diesjä hrige Städträdeln 
stätt. Teämchef Gu nter Mähler vom Bäptist Räcing Teäm hät unsere Grup-
pe zum 3. mäl eingerichtet. 

Er hofft, däss wir die sehr guten Ergebnisse von 2023 und 2024 u bertref-
fen werden. Ob wir fu r einen bestimmten Zweck rädeln oder „nur“ Kilome-
ter fressen, um in der Städt ein gutes o kologisches Profil zu zeigen, ko nnen 
wir jä u berlegen und dänn gemeinsäm festlegen.  

Meldet Euch gerne än und motiviert viele, mit zu strämpeln!  

Städträdeln App läden, Reutlingen Städt äuswä hlen und dem Bäptist Rä-
cing Teäm beitreten! Ich freue mich äuf viele „strämme Wädeln“ mit und 
ohne elektrische Unterstu tzung!  

Teamchef des Baptist Racing Team 
Günter M.  
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Senioren 

Mutter Teresä hät einmäl ihre Ge-
dänken u ber däs Leben zusämmen-
gefässt. Gedänken, die äll jenen 
Kräft geben sollen, die sie lesen. Sie 
hä ngen noch heute im ersten von 
ihr errichteten Pflegeheim in New 
York.  

Das Leben ist Leben  

Däs Leben ist eine Chänce, 
nutze sie.  

Däs Leben ist scho n, 
bewundere es.  

Däs Leben ist Wonne, 
koste sie.  

Däs Leben ist ein Träum, 
verwirkliche ihn.  

Däs Leben ist eine Heräusforde-
rung, 
nimm sie än.  

Däs Leben ist eine Pflicht, 
erfu lle sie.  

Däs Leben ist ein Spiel, 
spiele es.  

Däs Leben ist kostbär, 
gehe sorgsäm dämit um.  

Däs Leben ist Reichtum, 
bewähre ihn.  

Däs Leben ist Liebe, 
genieße sie.  

Däs Leben ist ein Rä tsel, 
lo se es.  

Däs Leben ist ein Versprechen, 
erfu lle es.  

Däs Leben ist Träurigkeit, 
u berwä ltige sie.  

Däs Leben ist ein Lied, 
singe es.  

Däs Leben ist ein Kämpf, 
nimm ihn äuf.  

Däs Leben ist eine Trägo die, 
stelle dich ihr.  

Däs Leben ist ein Abenteuer, 
wäge es.  

Däs Leben ist kostbär, 
zersto re es nicht.  

Däs Leben ist Leben, 
erkä mpfe es dir.  

Das Leben ist Leben 
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Senioren 

Füreinander Dasein  

Wenn du ein Licht häst, hälte es den 
ändern hin, denn däs Licht brennt 
nicht ällein fu r dich.  

Wenn du eine Hoffnung häst, säg es 
dem ändern äuch, denn die Hoff-
nung ist jä fu r älle dä.  

Wenn du einen Gläuben häst, der 
dein Leben känn trägen, behälte es 
nicht fu r dich, tu es weiter sägen.  

Wenn du einen Weg weißt äus der 
Dunkelheit, dänn geh weiter und säg 
ihn äuch den ändern Leut!  

Von Paul Schallweg  

 

Wie gut, däss wir die-
ses Licht, diese Hoff-
nung, den Gläuben und 
den Weg in Jesus Chris-
tus unserem Herrn hä-
ben.  
 
Johannes 8,12: 
Jesus sägte „Ich bin däs 
Licht der Welt. Wer mir 
nächfolgt, bräucht 
nicht im Dunkeln um-
herzuirren, denn er 
wird däs Licht häben, 
däs zum Leben fu hrt.“  
 

 

 

Auch wir wollen wieder fu reinänder 
bei unseren nä chsten Seniorennäch-
mittägen dä sein.   
 
Am Dienstäg, den 10.06.25. 
Am Dienstäg, den 08.07.25. 
 
Im Juli gibt es wieder ein Sommer-
fest. Es wird lustig! Soviel sei schon 
mäl verräten. Beginn jeweils um 15 
Uhr. Herzliche Einlädung däzu.  
 

Liebe Grüße im Namen 
des Seniorenteams, Gabi E. 
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Open Doors 

Neue Ängste nach Brandanschlag 
auf Kirche  

Anfäng April u bergossen Unbekänn-
te die Wä nde der St. Georgskirche in 
der Gegend des Dorfes Bloudän mit 
Benzin und setzten däs Gebä ude in 
Bränd. Außerdem wärfen sie zwei 
Sprengsä tze durch däs Fenster der 
Kirche, die ällerdings durch Gottes 
Gnäde nicht explodierten. Anwoh-
ner hälfen zusämmen mit den Si-
cherheitskrä ften, däs Feuer unter 
Kontrolle zu bringen. Anschließend 
träfen sich die Beämten mit o rtli-
chen Kirchenleitern, um die Identi-
tä t der Angreifer zu ermitteln. 

„Dieser Anschläg hät mich zutiefst 
erschu ttert,“ sägt Juliette. „Ich mä-
che mir Sorgen, däss er sich in einer  

änderen Kirche wiederholen ko nn-
te, vielleicht sogär wä hrend eines 
Gottesdienstes, wenn wir älle dort 
versämmelt sind. Der Vorfäll hät mir 
neu den Blick fu r meine A ngste ge-
o ffnet, insbesondere wäs die Sicher-
heit der christlichen Gemeinschäft 
in gänz Syrien betrifft. Zum Glu ck 
wär dieser Angriff bisher ein Einzel-
fäll. Däss die Angreifer äber bis heu-
te unbekännt sind, hinterlä sst bei 
mir ein tiefes Unbehägen.“ 

Syrien: Neue Gewalt nach einem friedlichen Osterfest 
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Osterfeierlichkeiten wie gewohnt  

Trotz dieser Erschu tterung gingen 
die Feierlichkeiten der Osterwoche 
ihren gewohnten Gäng. Es herrschte 
eine Atmosphä re der Zuversicht 
und es blieb friedlich. Einheiten des 
Militä rs zeigten sichtbäre Prä senz 
und sorgten fu r die Sicherheit der 
Gottesdienstbesucher. In vielen 
Stä dten u berbrächten Regierungs-
vertreter den o rtlichen Bischo fen 
Gru ße. Auch äls kurz däräuf Päpst 
Fränziskus stärb, spräch män von 
Regierungsseite den kätholischen 
Geistlichen däs Beileid äus. Ein Bi-
schof der der chäldä ischen Kirche 
berichtete däräufhin: „Ich gläube, 
däss die neuen Beho rden beginnen, 
uns zu verstehen. Es scheint, däss 
unsere Entscheidung, Ostern normäl 
zu feiern, richtig wär.“ 

23 christliche Familien zur Flucht 
gezwungen  

Ende April kursierte in den soziälen 
Medien eine Sprächnächricht, än der 
viele Muslime Anstoß nähmen. Sie 
wurde fä lschlicherweise der drusi-
schen Gemeinschäft zugeschrieben 
und lo ste sofort Unruhen äus. Be-
wäffnete Gruppen griffen in Drusen-
gebieten die Bewohner än und to te-
ten einige von ihnen. Als drusische 
Soldäten begännen, ihre Fämilien zu 
verteidigen, eskälierte die Läge und 
u ber 100 Menschen kämen ums Le-
ben. 

„Ich kenne eine Mutter äus Dschärä-
mänä, einer drusisch geprä gten 
Städt,“ sägt Juliette. „Als sie mir eini-
ge Täge näch den Angriffen dävon 
erzä hlte, zitterte ihre Stimme immer 
noch. Sie berichtete: ,Wir hätten älle 
große Angst, und obwohl niemänd 
äus unserer Fämilie zu Schäden ge-
kommen ist, fu hlen wir uns immer 
noch unsicher. Wir häben Angst, 
däss der Kreisläuf der Gewält nie-
mäls enden wird.‘ Viele Eltern fu h-
len sich ohnmä chtig und frägen sich, 
wer ihre Kinder schu tzen känn“, er-
gä nzt Juliette. 

In dem Dorf Säwärä äl-Kubrä, däs än 
der Sträße zwischen Dämäskus und 
Suweidä liegt, brännten Unbekännte 
Hä user von Christen nieder und 
plu nderten sie. Etwä 23 christliche 
Fämilien verloren so ihre Geschä fte 
und Hä user; etwä 80 Personen 
mussten Zuflucht in der o rtlichen 
Kirche suchen, dä sie näch dem 
Bränd ihrer Hä user obdächlos wä-
ren. 

Juliette schließt: „All däs zeigt, wie 
prekä r die Läge in meinem Länd ist. 
Bitte betet weiter fu r Syrien.“ 

*Näme geä ndert 

 

 

Open Doors 
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Termine 

Tag Datum Zeit Termine

So. 01.06. 09:30 Gebet vor dem Gottesdienst

So. 01.06. 10:00 Abendmahls-Gottesdienst

Mo. 02.06.

Di. 03.06. 18:30 Klettergruppe (nach Rücksprache mit Kai Pfefferkorn)

Di. 03.06. 19:00 GL Sitzung

Mi. 04.06. 17:30 Jungenpfadfinder (6 - 12 Jahre)

Mi. 04.06. 19:00 Bandprobe (nach Rücksprache mit Susi R.)

Do. 05.06. 18:00 Mahnwache für Israel

Do. 05.06. 19:30 CC-Chor (nach Rücksprache mit Beate H.)

Fr. 06.06.

Sa. 07.06.

So. 08.06. 09:30 Gebet vor dem Gottesdienst

So. 08.06. 10:00 Gottesdienst

So. 08.06. 15:00 Bibelgesprächskreis

Mo. 09.06.

Di. 10.06. 15:00 Seniorennachmittag

Di. 10.06. 18:30 Klettergruppe (nach Rücksprache mit Kai Pfefferkorn)

Mi. 11.06. 17:30 Jungenpfadfinder (6 - 12 Jahre)

Mi. 11.06. 19:00 Bandprobe (nach Rücksprache mit Susi R.)

Do. 12.06. 19:30 CC-Chor (nach Rücksprache mit Beate H.)

Fr. 13.06.

Sa. 14.06.

So. 15.06. 09:30 Gebet vor dem Gottesdienst

So. 15.06. 10:00 Gottesdienst
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Termine 

Tag Datum Zeit Termine

Mo. 16.06.

Di. 17.06. 18:30 Klettergruppe (nach Rücksprache mit Kai Pfefferkorn)

Mi. 18.06. 17:30 Jungenpfadfinder (6 - 12 Jahre)

Mi. 18.06. 19:00 Bandprobe (nach Rücksprache mit Susi R.)

Do. 19.06.

Fr. 20.06.

Sa. 21.06.

So. 22.06. 09:30 Gebet vor dem Gottesdienst

So. 22.06. 10:00 Gottesdienst

So. 22.06. 15:00 Bibelgesprächskreis

Mo. 23.06.

Di. 24.06. 18:30 Klettergruppe (nach Rücksprache mit Kai Pfefferkorn)

Mi. 25.06. 17:30 Jungenpfadfinder (6 - 12 Jahre)

Mi. 25.06. 19:00 Bandprobe (nach Rücksprache mit Susi R.)

Do. 26.06. 19:30 CC-Chor (nach Rücksprache mit Beate H.)

Fr. 27.06.

Sa. 28.06.

So. 29.06. 09:30 Gebet vor dem Gottesdienst

So. 29.06. 10:00 Gottesdienst

Mo. 30.06.

Sa.

Sa.
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Landesverbandstagung 

 

Bericht vom LV-Rat am 29.03.2025 
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Landesverbandstagung 
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Gemeinde 
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Gemeinde 

Schon gewusst? 

1. Mosaik als PDF-Download 
 Däs äktuelle Mosäik känn unter  

 www.bäptisten-reutlingen.de/gemeindemosäik/   
 heruntergeläden werden. 

2. Aktueller Kalender 
 Aktuelle Termine ko nnen unter 

 www.bäptisten-reutlingen.de/kälender ängeschäut werden. Alle 
 Termine und Veränstältungen werden äuch äusfu hrlich in Churchtools 
 beschrieben und es wä re scho n, wenn sich noch mehr Geschwister die 
 App herunterläden, um dämit zu kommunizieren und sich intensiver 
 mit den Gruppen, Diensten und sonstigen Aktivitä ten unserer 
 Gemeinde zu beschä ftigen. Bei Problemen mit der Einrichtung, etc. pp, 
 känn män sich gerne än Thomäs Mä rz wenden. 
3.  Gebetsanliegen ko nnen geschickt werden än 

 gebetsänliegen@bäptisten-reutlingen.de  

Ab sofort ist es mo glich, Spenden än 
die Gemeinde mittels des äbgebilde-
ten QR-Codes änzuweisen, z.B. stätt 
Bärgeld die Kollekte per Smärtpho-
ne zu u berweisen oder sonstige 
Zählungen oder Spenden än die Ge-
meinde zu u berweisen. 

Bitte beachten: 
Es wird keine Spendenbescheini-
gung erteilt, wenn diese nicht äus-
dru cklich und unter Angäbe der Ad-
resse im Betreff gewu nscht wird 
und der Einzelbeträg unter EUR 

20,00 liegt. 
 
 

Wie geht däs? 
− Bänking-

App o ffnen 
− U berwei-

sung äuswä hlen 
− QR-Code äbscännen (s.o.) 
− Beträg eingeben 
− Beträg senden (u bliche Freigäbe 

erforderlich) 
Der überwiesene Betrag geht direkt 
auf das Bankkonto der Evangelisch-
Freikirchlichen Gemeinde Reutlingen 

Es entstehen keine zusä tzlichen 
Kosten (äußer den eigenen Bänk-
gebu hren). 

 

Spenden mit QR-Code 

http://www.baptisten-reutlingen.de/gemeindemosaik/
http://www.baptisten-reutlingen.de/podcasts
mailto:gebetsanliegen@baptisten-reutlingen.de
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Gottesdienst  
Kindergottesdienst 
09:30 Gebet vor dem Gottesdienst 
10:00 Gottesdienst  

Jungen-Pfadfinder (6 - 12 Jahre)  
Mittwoch 17:30 - 18:30 Uhr 
Achim V., Sven B, 

Jugendstunde 
Sonntäg 18:00 Uhr  
jugend-info@bäptisten-reutlingen.de 

Wanderfreunde 
wänderfreunde@bäptisten-
reutlingen.de 

Clear Confession Chor 
Donnerstägs 19:30 Uhr 
näch Abspräche  mit Beäte H. 
 
Bandprobe 
Mittwochs 19:00 Uhr 
näch Abspräche mit Susi R. 

Krabbelgruppe 
14-tä gig Freitäg 09:30 Uhr   
Rebeccä W. 
 
Klettergruppe 
Dienstäg, 18:30 Uhr  
näch Ru ckspräche mit Käi Pfefferkorn 
 
 
 
 
 

Häns-Ju rgen M. 
14-tä gig Donnerstäg 20:00 Uhr 

Michäel N. 
14-tä gig Donnerstäg 20:00 Uhr 

Wilfried K.  
14-tä gig Freitäg 15:00 Uhr 

Sändrä O. 
Mittwoch 19:00 Uhr 

Ilonä T. 
14-tä gig Montäg 19:30 Uhr 

Stu ckwerk 
Heinz K. 
14-tä gig 19:00 Uhr 

„Wäs ist los im Ringelbäch-Viertel?“ 
www.lebenswert-ringelbäch.de  

Gemeinde 

Teamtreffen Hauskreise 

Nachbarkirchen 

mailto:jef-info@baptisten-reutlingen.de
mailto:jef-info@baptisten-reutlingen.de
http://www.lebenswert-ringelbach.de
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A lteste 
äelteste@bäptisten-reutlingen.de 

Pästor 
Käi Pfefferkorn  
Tel.     (07121) 2055640 
Mobil 0172 6940374 
Käi.Pfefferkorn@Bäptisten-Reutlingen.de 

Gemeindebu ro 
Tel.  (07121) 270336 
buero@bäptisten-reutlingen.de 

Dienstäg & Mittwoch: 10:00 - 12:30 Uhr 

Gemeindeleitung 
gemeindeleitung@bäptisten-reutlingen.de  

Tonäufnähme 
derguteton@bäptisten-reutlingen.de  

Beämer 
beämer@bäptisten-reutlingen.de  

ohr.der.gemeinde.2.0 
ohr.der.gemeinde.2.0@bäptisten-
reutlingen.de 

Evängelisch-Freikirchliche Gemeinde  
Reutlingen (Bäptisten) 
Friedrich-Ebert-Str. 15 
72762 Reutlingen 

Gemeinde u. Mission: KSK Reutlingen 
IBAN: DE55 6405 0000 0000 0272 41  

BIC: SOLADES1REU  

Zeitschriften: KSK Reutlingen 
IBAN: DE69 6405 0000 0001 8825 02  

BIC: SOLADES1REU  

Bäukonto 
Freikirchenbänk Bäd Homburg 

IBAN: DE92 5009 2100 0000 1516 02 
BIC: GENODE51BH2  
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